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Spechte ve

Au⸗ Spechte haben einen ſtarken , eckigen und geraden Schnabel , der vorn mit einer kegel⸗

foͤrmigenSpitze verſehen iſt , welche der Lebensart dieſer Voͤgel ſehr zu ſtatten kommt . Die

eyrunden Naſenlöcher ſind mit borſtenaͤhnlichen Federn beſetzt , die Zunge iſt lang und mit

einer knoͤchernen Spitze verſehen , an welcher ſich ruͤckwaͤrts gekehrte Stachelborſten befinden .

Sowohl dieſe als die klebrigte Feuchtigkeit , welche ſich in der Zungenſcheide befindet , dient

ihnen vortrefflich zum Inſektenfange . Ihrer Lebensart entſprechen auch die Fuͤße, welche

zum Klettern eingerichtet ſind , und der ſteife elaſtiſche Schwanz , der ihnen beym

zur Unterſtützung dient , indem ſie ihn dicht an den Stamm des Baumes ꝛc. anſchmiegen .

Das Zungenbein der Spechte hat eine beſondere Einrichtung . Es endigt ſich in zwey langen

federartigen Knorpeln , die von unten nach oben , und von hinten nach vorn unter der Haut

uͤber den ganzen Hirnſchaͤdel ſortlaufen , und an der Stirn beynahe an der Schnabelhaut feſt⸗
ſitzen . Sie gleichen elaſtiſchen Federn , vermittelſt welcher die Spechte ihre fadenfoͤrmige

Zunge hervorſchnellen , und Inſekten damit fangen . Man kennt uͤberhaupt uͤber fuͤnfzig

Gattungen , wovon ſechs in Deutſchland leben .

Der Schwarzſpecht .
( Picus martius . )

Der Schwarzſpech⸗ iſt ſo groß, wie eine Dohle , und uͤbertrifft alſo alle uͤhrigen inländiſchen

an Größe . Er iſt 17 bis i8 Zoll lang und daruͤber , und 2 Fuß 7 Zoll meſſen ſeine ausge⸗

breiteten Fluͤgel. Der Schwanz iſt keilförmig und 8 , der Schnabel uͤber 2 2 Zoll lang ,

ſtark , hart , an der Wurzel weißlich , an den Spitzen blaͤulich ; der Augenſtern weißgelb ;

die Augenlieder ſind nackt ; die Fuͤße dunkelblepfarben . Das ganze Geſteder des Vogels iſt

ſchwarz , bis auf den Kopf , welcher bis in den Racken hochkarmoiſinroth ausſieht .

Beyhm Weibchen , welches etwas kleiner iſt , als das Maͤnnchen , hat nur der Hinterkopf

die rothe Farbe , und das Schwarz iſt nicht ſo dunkel .
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